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Akute und chronische Mastitiden <
DUOMYCIN MITE
DUOMYCIN FORTE
Euterinjektoren
— Bewährte Zusammensetzungen:

1 Injektor Duomycin mite enthält:
1 Mio IE Procain-Penicillin;
375 mg Neomycin
(corresp. 500 mg Neomycinsulfat)
1 Injektor Duomycin forte enthält:
2 Mio IE Procain-Penicillin;
750 mg Neomycin
(corresp. 1000 mg Neomycinsulfat)

— Zur Behandlung akuter, chronische
und subklinischer Mastitiden.

— Die meisten Mastitiden werden durch
grampositive penicillinsensible Erreger
verursacht. In diesen Fällen ist Penicillin
das Antibiotikum der Wahl.

— Neomycin wirkt in hohen Dosen bakterizid. Das Wirkungsspektrum umfasst
sowohl gramnegative als auch grampositive Keime. Erreger-Resistenz
gegenüber Neomycin tritt selten auf.

— Der Einsatz von Duomycin hat sich deshalb auch in solchen Fällen bewährt, in
denen andere Antibiotika wegen zu häufigem Einsatz nicht mehr
ansprechen.

— Gleichmässige Wirkstoffverteilung im Euter.

— Gut verträgliche wässrige Suspension — verursacht keine Eutergewebs-
reizungen.

— Geschmeidige Salbengrundlage — auch bei tiefen Temperaturen optimal
applizierbar.

— Ausmelken bereits nach kurzer Zeit (3 Stunden) ohne Wirkungseinbusse
möglich.

— Praxisgerechte Packungen mit 4, 12, 100 Injektoren IKS-Nr. 39392
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